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4A1NNO 1342 Avenione adiuisse, ubı CGlemens V1 <q gratias DSECNEC-
rales » promiserat. Videns Petrus noster clericos ıumeTrIo ingent1s-
sS1Imo ob hanc hunc confluisse. << Curıa relicta. relig1ionem
intravı »

In epistolis sequentibus, Petrus quaestionem Joannı de
Schoonhoven submuittit. Ipsi NECMDE proposıtum erat ut oboedientiam
EexXira monasteri1um assumeret, administrationem paroeclae; qUaC
paroecı1a cerie CUra specialem Ee1IUS exıigeret; ıta << ex1iens monaste-
r1um, contemplativorum paradısum..., in quandam babylonicam
deveni abyssum y Hulec quaestion1] Schoonhoven respondet Osten-
dendo sanctiticationem anımae proprıae SeCUurıus obtinerı intra
saepta monaster11; yuUua Occas]ıone vıtam stricte contemplativam
maxıme ettert.

Petrus CIOÖ sla parte nondum quiescıt. Valde laudat modum
GUO relig10s1 habent In Groenendaal;: aee perspexıit, dum << alı
quando venlens CO  Sar in devoto monaster10 Deinde de Flo
reifia <  9 satıs ure conquerıtur de SLAaiu dissoluto ad YQUEM
disciplina monastıca devenerat. << Multorum rel1g10sorum Sun
naster1a, in quibus Nnon regnat ordo, sed hOrrOr, 11011 dilectio sed
emulatio, contfusı0 NON disposic10, carıtatıis et pacıs nutrıt10
sed TahncOr et murmuratıo. S

Schoonhoven ı1iterum respondet perpensı1s 11S QqUaAC Petro CXADO-
nebantur., << salubrius vobhis eredo tore, YJUAaNYgUAIMN ulrumgu sıt
onerosum, praesse laijcıs ua dissilutis monachis »

In ultima tandem quadam epistola, in qua fuse agıt de usu recto
el salutarı bonorum CU1LUS CUra 1psı obvenıre potesiT, Petrus audat
spırıtum religiorum tiorentem in Groenendaal (ea YUaC person1s
mıinus bene dispositis contra reli210sos monastern illius proferuntur,
valorem obilectivum on habent) ; tandem << dum mıiıhj consulitur,
ut ad locum m transteram tut1orem, ubı contemplationi Vacarle
leam liberius, utilitatique proximorum prodesse; et certie huiusmodi
consilio desideranter assent10 »

VALVEKENS

DIE RN BAYRISCHEN HAUPTIST  SARCHLV
MUENCHEN VOR SPEINSHARTER
LITERALIEN

Be1 der Sakılarısation in Bayern 1803 kamen die wertvolleren
Bücher der Klosterbibliotheken das heisst die, die ach Ansıcht
des Komuissärs Aretin irgendeinen < bibliophilen » Wert hatten
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die Königliche Staatsbibliothek München, eıne zweıte Nachlese
kam die Provinzialbibliothek., eıne drıttie mıtunter chulen,
der Rest, der der VoOr allem den << theologischen und aszetischen
Schund » enthielt, wurde vernichtet der als Makulatur verkauft.
Vom Archiv wurden alle alteren Bestände sehr gewissenhaft dem
Kel Hauptstaatsarchiv München einverlei1bt, das HNCHCIE Material
(1# und Vor allem Jahrhundert) wurde grösstenteils verschleu-
dert Kınıges kam auch die Kreisarchive, wohin auch die SoOß.
<< Bayr. Akten » (die Korrespondenz der K löster mit der Regierung)
wanderten.

Aus Speinshart sınd 846 Urkunden 4Uus der Zeit Von 1163 hıs 1799
1im Münchner Hauptstaatsarchiv. Kur den Ordenshistoriker sind
diese Urkunden jedoch me1lst VOonNn geringerem Interesse. Hs andelt
sich meıst wirtschatitliche Sachen und SO$. Gerichtsprotokolle, aUus

denen IinNnan DUr hın und wieder eın Datum oder eınen Kigennamen
entnehmen ann. Viel wichtiger siınd die sogenannten K losterlitera-
hen das heisst alles, Was nıcht qals eigentliche Urkunde bezeichnet
werden ann Eis SIN die Protokolle VOINl btwahlen nd Viısıtationen,
Personalakten, Prozesse, Nekrologien, Rechnungsbücher dgl Kıne
ZSTOSSC Anzahl Speinsharter Lıteralien befindet siıch miıt en < Bayr.
Akten » 1m Kreisarchıv Amberg, S1€E allein wurden ıs jetizt VO

Historikern ausgewertet.
Es folgt 1er eın ausführliches Repertorium der ım Münchner

Haupstaatsarch1iv vorhandenen Speinsharter Klosterliteralhien.

No Mortuologium pro Fundatoribus, benefactoribus, confratrıbus
et confoederatis novıter AaNnno 1700 cCanon1c1s Marıae
de Speinshard ord Praemonstr. erecium. Bd 1838

No Freiheitsbrietfe. Kaufbriete eic des Stifts Speinshart. (Ori
ginale U, Copien. 1 Hasz,

No 23 Notizen ber dıe Stiftung U, Restauratıon des K Speins-
hart ach seıner Säkularısırung Prod Gopıen
tto Notizen über Schankungen Unitälle XVI
Jahrh.) Prod

No Kegistratur der Privilegien und Urkunden des Klosters
Speinshart 1565 (erneuert Bd

No 3a Urschrift No A 1565 (nicht Sanz gleichlautend)
tol 140 Bi geheftet i 19924 Besıtz des Hauptlehrers
Ludwig Holzgartner ın München erworb).

No KExtrakt aUus Privilegien des Stitts 1670 .Heff
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No Fundationsbuch des t1ifts die Privilegien S  Su  € un
den desselben enthaltend SE gesammelt) Mit Register

Thei1il 2920 B
Na Fundationsbuch des St1ifts E, 11 Theil 450
No 6% Restitution des Klosters Sp die Präamonstratenser

Wildau (Wilten) in 1yrol (1 Fasz.) 1623 1660
No Pabst! Bullen Breve für des Si1ft Speinshart Ablässe,

Reliquien, Satzungen betr Miıt SCHaUCrEM Inhaltsverzeich
nıss). Foz

No 73 Würzburger Zehnten des Klosters Pürkh ı Markgraith.
Bayreuth (3 Prod 1773

No Produki den Jurisdiktionsstreit des Pramonstratenserklosters
Wilten mı17 dem Bischof VOoO  am} Brixen SO WI1€6E die Jurisdiktions
privilegien des ramonstratenser klöster überhaupt betr (13

Prod
No 83% Abtswahl! daselbst (1 Aktenheit) 1778 1794
ANo Promemori1a des Prälaten Speinshart als kurfürst! Com

1SSars ber die VOrSCHOMMEN Visıtatıo temporalium der
bayer Prämonstratenserklöster 1760 H44i

No Kandidatenaufnahme (2 Prod 1785
No Protokol über die Visıtation des Stitts Sp 1760 Hit

BI mıt Beilen
No 11 Rechnung über Einnahmen und Ausgaben des Stifts Sp

72092 —— } Ba Bl
No 114 Die em Kloster gehörige Mönchsmühle (1 Fasz.) 1778

1791
No E1 E3 Akte, die Verwaltung des Klosters Speinshart betr

15451634
No Rechnung ber Einnahmen U: Ausgaben des Stifis 5Sp 1793

LB  Q
No Abte1 Rechnung ber Einnahmen Ausgaben des Stifis

Sp 1795 Hfit
No Rechnung der Provisorei des St1itts Sp 17992 Hit Bl
No Einnahmen Ausgabenrechnung der Kellerei des Stitts

Sp 1792 H+ft Bl
No Verzeichnisse der bei Stift Sp vorhandenen Kirchen

paramente, Silbergefässe und Kapitalien 1778 Prod
No Extradıirt Hof Staatsbıibl Nov 1880 sub Nis

587580
No Designation aller Z St11t 5Sp gehörigen Forste. Aecker

und Wiesgründe. 1660 Hit
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No 20a aiDuc. des titftes >Speinshart (18 Jht.) 199 Bi
beschrieben, Fol

No Getreidezehendregister des Stjifts Sp 1690 699 +
Hefte

No 2la Heberegiste1 {111 die Reichnisse 41l das St1tt Speinshart
(15) Fol S37 beschriebh BI

No Speinshartisches Hauswır thschattsbuch enthaltend die
samtlichen KFeld [3 Wiesgründe, Frohnunterthanen Wasseı 181

Weidgerechtigkeiten des St3jfis ge SEraltıs 1036
Z FBa 74 B

No Beschreibung alleı St1{t Sp ehörıgen Weiher Fisch
assel LE H{it Bi

No Geometrische Vermessungspläne on Wiesgründen des
-Stitts Sp (18 Prod

No Produkte., en aut des Gutes zZU Bibrach, Besteuerung der
dortigen Unterthanen betr (16 SE Haz I

No Produkte. die Lehenverpflichtung des Klosters Sp SCSEN
das Hochstitt Würzburg WE  F}  c des Zehends über das ort
Birkh bei Kreussen beti 1625 1627 Prod

No Produkte den Kauft des (utes Püchelberg bet1 1503 1507
Z I HGg

No Produkte. en Wiederautbau der Mühle Trainreuth betr
603 Fsz

No Kurtürst! Erlass, C111 ausserordent! Steuel de1 be1ı
pfalzischen Klöster beir 1668 Prod (Transumpt.)

No Rechtsmeinung ber das Kurfürstenthum Mainz 61-

assene Landesgesetz, ass die Novızen ihre Klöster nıcht
mehr qals 1000 hilr bringen sollien. (18 Prod

No 31 Extradirt 41l Hof Staatsbihl 11 Nov 1880 SuLb No 590
No9 Produkte die landesherri Privilegien ür die oberpfälzische

Ritterschaft betr (17 Prod
No Litterae patrıs Jacobi de Rossı1, IMNISS1I0OMNaLLL Madurensis

1741 Prod
No Verzeichnıs der Archivalien des Klosters Speinshart

1804 Hit Fol
No Katalog der Tiberei ZU Speinshart, W eissenohe, Ensdort

und Schönthal Ol Johann Dietrich Klein. 16001601 Alte
Bezeichnung au der vorderen Aussendecke oben No unten
Nı 1473 - 657)

No Brief des Ahtes Erhard VON Kloster Wilten das Kloster
Speinshart anlässlich der Neuwahl e1INeEs Abtes Norv 1457
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No Verzeichnis der Lehenurkunden, die Pfreimbden die
Grafen E Daun etr 1764

No Abschritten on Urkunden betr K Speinshart für die
nıicht erfolgte Herausgabe den Monumenta Bo1jca samt den
Editionsgrundsätzen 1163 1494 Karton 4Uus Abschriften
auft Papıier ra 1820 angelegt

Norbert


